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   Das Luzerner Forum wächst und lädt ein zur Debatte über die 
Ergänzungsleistungen für Familien 

Neue Mitglieder des Vereins Luzerner Forum für Sozialversicherungen und 
Soziale Sicherheit sind die Ausgleichskasse Luzern, die IV Luzern, die 
Dienststelle Wirtschaft und Arbeit (wira) und die Zentralschweizer BVG- und 
Stiftungsaufsicht (ZBSA). Ihre Geschäftsleiter wurden in den Vorstand 
gewählt. Die prominent besetzte Vorabend-Veranstaltung vom 27. April stellt 
die Ergänzungsleistungen für einkommensschwache Familien zur Debatte. 
 
Das Luzerner Forum für Sozialversicherungen und Soziale Sicherheit wurde im Frühling 
2007 von 9 Partnern in Betrieb genommen. Inzwischen hat es 14 Mitglieder. Das 
Luzerner Forum ist ein aktives Netzwerk von 200 Kader-Mitarbeitenden von namhaften 
Organisationen und Unternehmen mit Hauptsitz in Luzern. Damit steht die angestrebte 
Plattform zur Förderung der Zusammenarbeit zwischen den Luzerner Akteuren im 
Sozialversicherungsbereich und der Sozialen Sicherheit zur Verfügung. 
 
Andere Ziele wie die Positionierung von Luzern als führende Sozialversicherungsstadt 
der Schweiz sind noch nicht erreicht worden. Die Trägerschaft hat deshalb beschlossen, 
ihre Aktivitäten künftig stärker auf die Aussenwirkung auszurichten. Zudem hat die 
Mitgliederversammlung den Vorstand ergänzt um Hans Hofstetter (Leiter wira), Urs 
Hofstetter (Direktor der Ausgleichskasse), Donald Locher (Direktor der IV-Stelle) und 
Dr. Markus Lustenberger (Geschäftsleiter ZBSA). Der Verein wird präsidiert durch 
Margrit Fischer-Willimann, alt Regierungsrätin. Vizepräsident ist Fritz Amstad, Mitglied 
der Geschäftsleitung CONCORDIA. Die Geschäftsstelle wird von Rolf Kurath geleitet. 
 
Seit Mitte der 1990er-Jahre stehen Ergänzungsleistungen für einkommensschwache 
Familien auf der sozial- und familienpolitischen Agenda der Schweiz. Die Vorabend-
Veranstaltung vom 27. April verfolgt das Ziel, die Teilnehmenden über Konzepte und 
Ergebnisse zu informieren und ein Forum für die Debatte des Instruments Familien-EL 
zu bieten. Nach Kurzreferaten von Dr. Erwin Carigiet, Dr. Oliver Bieri & Caroline 
Knupfer sowie Regierungsrat Peter Gomm (Solothurn) folgt eine Podiumsdiskussion, 
an der auch Regierungsrat Guido Graf (Luzern), Prof. Dr. h.c. Jürg Krummenacher 
und NR Dr. Reto Wehrli teilnehmen werden. 
 
Luzern, 24. Februar 2010 
 
Auskunftspersonen: 
Rolf Kurath Margrit Fischer-Willimann 
Geschäftsführer Luzerner Forum Präsidentin Luzerner Forum 
079 401 62 58 041 921 44 67 
rolf.kurath@luzerner-forum.ch margrit.fischer@bluewin.ch
 
Ergänzungsleistungen für Familien: Wunschdenken oder Notwendigkeit? 
Dienstag, 27. April 2010, 17’30 - 19’30 Uhr, Aula der Hochschule Luzern – Wirtschaft 
http://www.luzerner-forum.ch/index/agenda/ag_events/100427-forum.htm
 

mailto:rolf.kurath@luzerner-forum.ch
mailto:margrit.fischer@bluewin.ch
http://www.luzerner-forum.ch/index/agenda/ag_events/100427-forum.htm

